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werden uns gerade in dieser schweren Zeit 
bemühen ihnen zu helfen.
Sie erreichen uns
Albert Tischler Vorsitzender 
Tel. 07203/3469808, Mobil 01709573638
Manfred Lovric stell. Vorsitzender 
Tel. 07243/77830, Mobil 015788083770
Wir wünschen Ihnen und ihrer Familie ein 
gutes neues Jahr bleiben Sie gesund

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Franken

Alles gute, viel glück und gesundheit 
zum neuen Jahr!
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden 
und deren Familien ein gutes, neues Jahr! 
Wir wünschen Ihnen Zuversicht, um gut 
durch diese herausfordernde Zeit zu kom-
men!
Das neue Jahr hat für viele von uns anders 
als erhofft begonnen. Wir wollen uns nicht 
unterkriegen lassen, sondern sind schon am 
Umsetzen vieler neuer Ideen: Lassen Sie sich 
überraschen!
Brauchen Sie Hilfe bei Einkäufen oder ande-
ren Besorgungen?
Die Pandemie hat uns nach wie vor im Griff. 
Wir helfen weiterhin gerne bei Einkäufen 
oder anderen Besorgungen. Kontaktieren 
Sie uns einfach.
Alles unter dem Motto: #staysafeathome
Kontakt: Pfadfinderbund Süd e.V., Stamm 
Franken, Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de
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Jehovas Zeugen

gottesdienste per Videokonferenz
gemeinde Ettlingen-Ost
Sonntag, 17. Januar, 10 Uhr: „Das einzige 
Heilmittel für die menschheit“
Die Welt ist in vieler Hinsicht krank. Wir 
sprechen nicht nur von Seuchen und Pande-
mien, sondern auch von psychischen Leiden 
wie Depressionen.

Ebenso von sozialen Missständen wie V e r -
treibung, religiöser Hass, Korruption in Poli-
tik und Gesellschaft, eine immer wachsende 
Kriminalität und Gewaltbereitschaft.
Wissenschaft, Medizin und Technik sind auf 
dem höchsten Wissensstand, den es je gab.
Wieso bekommen wir Menschen unsere Pro-
bleme nicht in den Griff, obwohl sich die 
meisten Menschen Frieden, Sicherheit und 
Gerechtigkeit wünschen?
Ein Grund ist, dass der Mensch gemäß Gottes 
Wort, der Bibel, der Mensch nicht dazu ge-
schaffen ist über den Menschen zu regieren 
(Bibelbuch Prediger Kaitel 8 Vers 9).
Wer soll die Menschheit dann regieren? Ge-
mäß dem „Vaterunser“, beten wir um das 
Kommen des Reiches Gottes.
Was ist Gottes Reich? Es ist eine Regierung 
im Himmel als Jesus Christus als König.
Was wird Gottes Reich bewirken? Es wird 
allem Schlechten ein Ende machen und für 
dauerhaften Frieden auf der Erde sorgen.
Mehr dazu auf unserer Internetseite unter 
www.jw.org „Was ist Gottes Reich“

gemeinde Ettlingen-West
Sonntag, 17. Januar, 10 Uhr „Was bewirkt 
die Wahrheit in unserem leben?“
„Was ist Wahrheit?“ Diese Frage stelle be-
reits Pontius Pilatus Jesus Christus bei sei-
nem Verhör vor über 2000 Jahren. (Bibel-
buch Johannes Kapitel 18 Vers 38)
An einer Antwort war Pilatus allerdings 
nicht interessiert. Aber warum sollte uns die 
Anwort interessieren?
Weil seine Antwort uns persönlich betrifft: 
Jesus sagte: „Ihr werdet die Wahrheit erken-
nen, und die Wahrheit wird euch frei ma-
chen. (Johannes 8:21)
Frei wovon? Von falschen religiösen Lehren 
und Vorstellungen.
Wer lehrt diese Wahrheit? Jesus erklärte 
an einem für alle Menschen erkennbaren 
Zeichen, wer seine wahren Nachfolger sind: 
„Daran werden alle erkennen, dass ihr mei-
ne Jünger seid, wenn ihr Liebe unter euch 
habt.“ (Johannes 13:35). Welche Religi-
onsgemeinschaft zeigt diese Liebe und 
das weltweit? Wer ist im Glauben weltweit 
vereint? Welche Religion verweigert sich 
dem Krieg und lebt nach hohen sittlichen 
und moralischen Wertmaßstäben? Das er-
klärt dieser Vortrag. Schon angeklickt auf  
www.jw.org. „Wissenschaft und Bibel“? 

Aus den stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Wettbewerb „Kennst Du Dein Dorf?“
Die Ortsverwaltung Bruchhausen hatte im 
November einen Wettbewerb für Kinder aus-
geschrieben mit der Fragestellung „Wie viele 

Spielplätze gibt es in Bruchhausen und wie 
heißen sie?“ Teilnahmeschluss war der 30. 
November.
Das Ergebnis liegt jetzt fest. Simone Joeres 
fungierte unter den wachsamen Augen von Ge-
org Reiser als Glücksfee und zog die Gewinner.
Es gab vier Gewinner, die ihren Gewinn co-
ronageschuldet auf dem Postweg bekamen:
Erster Platz: Lina-Sophie Jakobs.
Weitere Gewinner waren Jonas Müller, 
Jakob Müller und Daniel Gettinger.
Die richtige Lösung lautete:
biber – Spielplatz Am Sang
Fasan – Spielplatz Fasanenweg
Fisch – Spielplatz Felchenweg
Frosch – Spielplatz Fère-Champenoise-Straße
Hase – Bolzplatz Frank-Kühn-Halle
Känguru – Skaterplatz
storch – Spielplatz Kaiserstuhlstraße
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Ortsvorsteher Wolfgang Noller gratulierte 
den Preisträgern und dankt allen Teilnehmer 
auf diesem Wege für das Mitmachen.

Bürgernetzwerk „Miteinander 
in Bruchhausen“

gruß zum Jahresausklang
„Auch aus den Steinen, die einem in den Weg 
gelegt werden, kann man Schönes bauen“. 
Mit diesem Zitat von Joh. Wolfang v. Goethe, 
das unser OB in seinem Weihnachtsgruß ver-
wendet hat, hätten wir uns gerne von Ihnen 
für das Jahr 2020 verabschiedet. Der sehr 
frühe Redaktionsschluss hat das verhindert. 
Im Rückblick müssen wir feststellen, dass 
wir nicht viel erreichen konnten, denn der 
persönliche Kontakt hat einfach gefehlt. Le-
diglich zu unserer Bewegten Apotheke, die 
sehr gut angenommen wurde, konnten wir 
uns ein paarmal treffen, und unseren Inter-
net-Auftritt haben wir ganz ordentlich auf 
den Weg gebracht.
Wir alle fiebern nun der Impfkampagne 
entgegen, deren positiver Ausgang es uns 
ermöglichen wird, unsere Aktionen wie z.B. 
auch den beliebten Flohmarkt wieder durch-
zuführen.
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Wenn‘s auch noch so wehtut, unterlassen 
Sie auch in den nächsten Wochen noch alles, 
was dem Virus eine Chance gibt, sich weiter 
zu verbreiten. Dann können wir vielleicht 
schon im Frühjahr wieder zusammenkom-
men und Vieles nachholen von dem, was uns 
in den letzten Monaten versagt blieb.
Mit den besten Wünschen für Ihr persönli-
ches Wohlergehen das Bruchhausener Bür-
gernetzwerk-Team

Seelsorgeeinheit  
Ettlingen-Land

sternsingeraktion 2021
„Kindern Halt geben“
Leider war es in diesem Jahr nicht möglich, 
dass unsere Sternsinger die Segenswünsche 
zu Ihnen nach Hause bringen konnten.
Deshalb befinden sich in unseren Kirchen 
gesegnete Kreidestücke und Segensaufkle-
ber zum Mitnehmen.
Sie sind herzlich eingeladen Ihre Spende in 
die Opferstöcke unserer Kirchen einzuwer-
fen oder auf unser Girokonto
bei der Sparkasse Karlsruhe 
IBAN: DE61 6605 0101 0001 0409 48 
Stichwort Sternsinger zu überweisen.
Im Jahr 2020 sammelten die Sternsinger in 
unseren Gemeinden (St. Josef Bruchhau-
sen, St. Wendelin Oberweier, St. Dionysius 
Ettlingenweier, St. Antonius Spessart, St. 
Bonifatius Schöllbronn und Maria Königin 
Schluttenbach) über 30.000 Euro.
Stand Montag, 11.1.2021 haben sie schon 
fast 12.000 Euro eingesammelt.
Die Sternsingeraktion 2021 wurde von Mis-
sio bis in den Februar verlängert. Sie kommt 
Kindern in der Ukraine zu Gute. Für Ihre 
bisherige Spendenbereitschaft möchte ich 
mich recht herzlich bedanken.
Es grüßt Sie herzlich Ihr 
Pfarrer Dr. Roland Merz

Luthergemeinde

liebe Kinder...
...schaut doch mal in die Rubrik „Kirchliche 
Nachrichten“. Da findet ihr tolle Angebote 
aus der Luthergemeinde für Groß und Klein.
Herzliche Grüße und bis bald!
neujahrsgruß
„seid barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist“. (Lukas 6,36)
In der Jahreslosung für das neue Jahr 2021 
fordert Jesus uns auf, von Gott das Wichtigs-
te zu lernen: barmherzig zu sein. Das kann 
eine ganz wichtige Losung werden in einem 
Jahr, in dem wir viele Gewissheiten erst wie-
der von Null aus aufbauen müssen. Wenn wir 
einander wieder begegnen im neuen Jahr, so 
ganz ungeübt, lauern Missverständnisse und 
Kränkungen. Darum: Gehen wir barmherzig 
miteinander um, barmherzig auch mit uns 
selbst. Lasten wir uns nicht alles an, was 
nicht so läuft wie gehofft. Und geben wir 
aufeinander Acht, damit keiner unter die Rä-
der kommt, wenn der Zug des Lebens wieder 
Fahrt aufnimmt.

Ein gutes neues Jahr 2021 mit gottes se-
gen und barmherzigkeit wünschen Ihnen
Ihre Pfarrerin Friederike Bornkamm-Maaßen 
und Pfarrer Thorsten Maaßen

Kein Präsenzgottesdienst bis Ende 
Januar
Voraussichtlich am 31. Januar wird der 
nächste Gottesdienst stattfinden (Genau-
eres s. Kirchliche Nachrichten). Über die 
Homepage werden wir Sie immer wieder 
auch auf Angebote aus der Region und der 
Landeskirche aufmerksam machen.
Zur individuellen Andacht in der tagsüber 
geöffneten Kleinen Kirche sind Sie herzlich 
eingeladen. Sie ist noch bis 2. Februar weih-
nachtlich geschmückt mit Christbaum und 
Krippe. Bitte achten Sie beim Besuch dar-
auf, hierbei mindestens 2 Meter Abstand zu 
anderen zu haben.

FV Alemannia Bruchhausen

Abt. Jugend

Jugendabteilung
FsJ gesucht!
Bist Du sportlich interessiert, möchtest 
Dich gerne engagieren, Deine Kenntnisse 
und Fähigkeiten erproben und erweitern? 
Möchtest Du eine Übergangsphase im Leben 
sinnvoll überbrücken oder Dich neu orien-
tieren? Dann mach einen Freiwilligendienst 
im Sport! Beim FVA kannst Du ab 15.08.2021 
ein Freiwilliges Soziales Jahr Schule und Ver-
ein machen. Hier verbringst Du ca. 70 % der 
Zeit in Kooperationsschulen bei der Sport-
unterrichts- und Pausenbegleitung und bei 
ca. 30 % der Tätigkeit erhältst Du einen 
Einblick in die Vereinsarbeit bei der Vorbe-
reitung und Durchführung des Fußballtrai-
nings unserer Jugendmannschaften und bist 
in Kooperations-Kindergärten tätig. Nähere 
Informationen erhältst Du bei Jugendvor-
stand Rolf Brendel, Tel.015203267985.

Gesangverein Edelweiß  
Bruchhausen e.V.

blue Christmas
Ein Jahr wie kein zweites, ein Weihnachtsfest 
der anderen Art. Die Stimmung nicht ganz so 
ungezwungen wie gewünscht. Die Familien 
waren am Ausklügeln, wie sie das Fest bege-
hen können. Weihnachtsfeiern waren gestri-
chen. Keine leichte Geschichte und unser Lied 
bekommt nochmal eine ganz neue Bedeutung 
„I‘ll have a blue Christmas without you“.
Mit einer ordentlichen Portion Optimismus 
haben wir das neue Jahr begonnen. Hof-
fend, dass bald das Wort ‚Mindestabstand‘ 
gegen ‚Umarmung‘ ausgetauscht wird und 
die Maske nur noch an Fasching vorkommt. 
Wann auch immer die Chorproben wieder 
beginnen können, wir warten geduldig und 
freuen uns darauf. Dann heißt es, die Noten 
sortieren und die eingerosteten Stimmbän-
der ölen.

Wir wünschen allen aktiven und passiven 
Mitgliedern sowie allen unseren Freunden 
und „Fans“ ein ein GESUNDES neues Jahr.
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Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

baustart am montag, 11. Januar 

tiefbauarbeiten in der schauinsland-
straße 
Die SWE Netz GmbH, die Tochtergesellschaft 
der Stadtwerke Ettlingen GmbH, tauscht 
die Trinkwasserhauptleitung in der Schau-
inslandstraße aus. Im Dezember gab es in 
dieser Straße mehrere Wasserrohrbrüche. 
Wenn die Witterung passt, wird, ausgehend 
von der Bergwaldstraße, ein etwa 130 Meter 
langes Leitungsteilstück ausgetauscht.
Während der Tiefbauarbeiten ist die Schau-
inslandstraße für den Straßenverkehr halb-
seitig gesperrt und die Zufahrten zu den 
anliegenden Grundstücken sind nur einge-
schränkt befahrbar. Im Baustellenbereich 
kann es deshalb zu Behinderungen des Stra-
ßenverkehrs kommen.
Die Bauarbeiten dauern voraussichtlich bis 
Ende April. Die SWE Netz GmbH bittet, even-
tuelle Unannehmlichkeiten zu entschuldi-
gen und dankt den betroffenen Bürgerinnen 
und Bürgern für ihr Verständnis. Für Fragen 
steht der Kundendienst der SWE Netz GmbH 
unter 07243 101-8230 zur Verfügung.

Rathaus Adventskalender 

 
Rathaus im Advent Foto: Franziska März
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Wir möchten uns ganz herzlich bei allen be-
danken, die so herrliche Scherenschnitte für 
unsere Rathausfenster gebastelt haben.
Jeden Abend erleuchtete ein neues Fenster, 
gestaltet von großen und kleinen Künstlern, 
alle ganz verschieden. Das war wirklich sehr 
schön und hat viel Freude gemacht. Wir be-
wahren die Scherenschnitte gerne bis nach 
den Beschränkungen auf.

Kunstmagazin 
Die lieb gewordene jährliche Ausstellung 
„Künstler in Ettlingenweier“ konnte dieses 
Mal nicht stattfinden. Aber es wurde ein ge-
meinsames Kunstmagazin fast aller Künstler 
aus Ettlingenweier, die daran schon teilge-
nommen haben, kreiert. Auf 28 Seiten ge-
ben diese einen Einblick in ihr Schaffen. Zu 
einem kleinen Unkostenbeitrag zugunsten 
der Ettlinger Bürgerstiftung kann das Maga-
zin bei Getränkehandel Ernst Görig erworben 
werden. 

Seelsorgeeinheit  
Ettlingen-Land

sternsingeraktion 2021
„Kindern Halt geben“
Leider war es in diesem Jahr nicht möglich, 
dass unsere Sternsinger die Segenswünsche 
zu Ihnen nach Hause bringen konnten.
Deshalb befinden sich in unseren Kirchen 
gesegnete Kreidestücke und Segensaufkle-
ber zum Mitnehmen.
Sie sind herzlich eingeladen Ihre Spende in 
die Opferstöcke unserer Kirchen einzuwer-
fen oder auf unser Girokonto bei der Spar-
kasse Karlsruhe
IBAN: DE61 6605 0101 0001 0409 48, 
Stichwort Sternsinger zu überweisen.
Im Jahr 2020 sammelten die Sternsinger in 
unseren Gemeinden (St. Josef Bruchhau-
sen, St. Wendelin Oberweier, St. Dionysius 
Ettlingenweier, St. Antonius Spessart, St. 
Bonifatius Schöllbronn und Maria Königin 
Schluttenbach) über 30.000 Euro.
Stand Montag, 11.1.2021 haben sie schon 
fast 12.000 Euro eingesammelt.
Die Sternsingeraktion 2021 wurde von Mis-
sio bis in den Februar verlängert. Sie kommt 
Kindern in der Ukraine zu Gute. Für Ihre 
bisherige Spendenbereitschaft möchte ich 
mich recht herzlich bedanken.
Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfarrer Dr. Roland 
Merz

Luthergemeinde

liebe Kinder...
...schaut doch mal in die Rubrik „Kirchliche 
Nachrichten“. Da findet ihr tolle Angebote 
aus der Luthergemeinde für Groß und Klein.
Herzliche Grüße und bis bald!

neujahrsgruß
„seid barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist“. (Lukas 6,36)
In der Jahreslosung für das neue Jahr 2021 
fordert Jesus uns auf, von Gott das Wichtigs-

te zu lernen: barmherzig zu sein. Das kann 
eine ganz wichtige Losung werden in einem 
Jahr, in dem wir viele Gewissheiten erst wie-
der von Null aus aufbauen müssen. Wenn wir 
einander wieder begegnen im neuen Jahr, so 
ganz ungeübt, lauern Missverständnisse und 
Kränkungen. Darum: Gehen wir barmherzig 
miteinander um, barmherzig auch mit uns 
selbst. Lasten wir uns nicht alles an, was 
nicht so läuft wie gehofft. Und geben wir 
aufeinander Acht, damit keiner unter die Rä-
der kommt, wenn der Zug des Lebens wieder 
Fahrt aufnimmt.
Ein gutes neues Jahr 2021 mit gottes se-
gen und barmherzigkeit wünschen Ihnen
Ihre Pfarrerin Friederike Bornkamm-Maaßen 
und Pfarrer Thorsten Maaßen

Kein Präsenzgottesdienst bis Ende 
Januar
Voraussichtlich am 31. Januar wird der 
nächste Gottesdienst stattfinden (Genau-
eres s. Kirchliche Nachrichten). Über die 
Homepage werden wir Sie immer wieder 
auch auf Angebote aus der Region und der 
Landeskirche aufmerksam machen.
Zur individuellen Andacht in der tagsüber 
geöffneten Kleinen Kirche sind Sie herzlich 
eingeladen. Sie ist noch bis 2. Feburar weih-
nachtlich geschmückt mit Christbaum und 
Krippe. Bitte achten Sie beim Besuch dar-
auf, hierbei mindestens 2 Meter Abstand zu 
anderen zu haben.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball

neues Jahr - neue Herausforderungen
Auch in diesem Jahr stehen uns wieder ei-
nige Herausforderungen bevor. Die aktuelle 
Handball-Saison ist noch ausgesetzt und 
auch für unser Sportfest im Sommer gibt es 
noch keine Garantie. Wenn die Behörden vor 
Mitte März wieder ein Mannschaftstraining 
in der Halle zulassen ist ein Re-Start für die 
Saison geplant. Natürlich würden wir uns 
alle freuen, blad wieder gemeinsam in der 
Halle zu sein. Bis dahin wünschen wir Ihnen 
und Ihren Familien einen frohen und vor al-
lem gesunden Start ins neue Jahr.

Fußballverein Ettlingenweier

Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende und wird 
uns allen noch lange in Erinnerung bleiben. 
Momentan ruht unser geliebter Fußball, wie 
der Großteil des öffentlichen Lebens auch. 
Wir mussten in den vergangenen Monaten 
lernen, mit ungeahnten Einschränkungen 
umzugehen. Alles was für uns selbstver-
ständlich war - insbesondere die wöchent-
lichen Begegnungen auf dem Sportplatz, 
menschliche Nähe und der Kontakt mit allen 
- waren plötzlich keine Selbstverständlich-
keit mehr. Haben wir in den letzten Jahren 
die Winterpause genutzt um vom turbulen-
ten Fußballalltag abzuschalten, sehnen wir 
diesen nun wieder hierbei.

Bleibt alle gesund und wir hoffen, dass wir 
uns alle - sobald es wieder möglich ist - auf 
dem Sportplatz treffen und diese Begegnun-
gen umso mehr zu schätzen wissen.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

guten start in das Jahr 2021 !
Das ist unser Wunsch für alle unsere Mitglieder, 
deren Angehörige sowie für alle, die uns bisher 
aktiv unterstützt haben. Und allen gemeinsam 
ist der Wunsch, nicht krank zu werden, was in 
der aktuellen Situation mit anderen Wünschen 
nur schwer auszubalancieren ist. Wie gern 
würden wir wieder unbeschwert den Schläger 
schwingen, und sei es auch nur mit Mund-
schutz, Abstand und Desinfektion möglich, 
aber mit dem Grundsatz „Vorsicht ist besser 
als Nachsicht“ hat auch das Entscheidungsgre-
mium des TTV Baden einstimmig beschlossen, 
dass bis zum 28.2.2021 der Spielbetrieb für 
Mannschaftskämpfe weiterhin unterbrochen 
bleibt, dass ebenfalls der Individualspielbe-
trieb und das Training ausgesetzt werden.
Geplant ist, dass die fehlenden Spiele der 
Vorrunde in der zweiten Halbzeit der Saison 
ausgetragen werden, damit am Ende der 
Saison eine „Einfachrunde“ abgeschlossen 
werden kann, in der jede Mannschaft einmal 
gegen jede andere gespielt hat.
Mit jedem neuen Impfstoff wird zumindest 
das Licht am Ende des Tunnels heller, und 
auch wenn es Ende Februar weitere Verlän-
gerungen gibt, wollen wir doch Geduld be-
weisen, denn wir sind überzeugt, er kommt 
wieder zu uns zurück, der schnellste Ball-
sport der Welt.

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

grünabfallsammelplatz Oberweier
Wie bis dato gewohnt, hat der Grünabfall-
sammelplatz auch in Oberweier wieder ge-
öffnet, so wie am vergangenen Samstag.
Hier die aktuellen Öffnungszeiten für Januar 
2021:
Dienstag von 13 bis 16 Uhr
Samstag von 12 bis 16 Uhr
Ab sofort besteht die Möglichkeit, den Bio-
abfall auf dem Grünabfallsammelplatz in 
Oberweier abzugeben.
Hierzu wurden entsprechende Container und 
Einwurfmöglichkeiten geschaffen. Die Ab-
gabe kann nur während der regulären Öff-
nungszeit erfolgen.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Seelsorgeeinheit  
Ettlingen-Land

sternsingeraktion 2021
„Kindern Halt geben“
Leider war es in diesem Jahr nicht möglich, 
dass unsere Sternsinger die Segenswünsche 



36 |  AmtsblAtt EttlingEn · 14. Januar 2021 · nr. 1/2

zu Ihnen nach Hause bringen konnten.
Deshalb befinden sich in unseren Kirchen 
gesegnete Kreidestücke und Segensaufkle-
ber zum Mitnehmen.
Sie sind herzlich eingeladen Ihre Spende in 
die Opferstöcke unserer Kirchen einzuwerfen 
oder auf unser Girokonto bei der Sparkasse 
Karlsruhe IBAN: DE61 6605 0101 0001 0409 
48 Stichwort Sternsinger zu überweisen.
Im Jahr 2020 sammelten die Sternsinger in 
unseren Gemeinden (St. Josef Bruchhau-
sen, St. Wendelin Oberweier, St. Dionysius 
Ettlingenweier, St. Antonius Spessart, St. 
Bonifatius Schöllbronn und Maria Königin 
Schluttenbach) über 30.000 Euro.
Stand Montag, 11.1.2021 haben sie schon 
fast 12.000 Euro eingesammelt.
Die Sternsingeraktion 2021 wurde von Mis-
sio bis in den Februar verlängert. Sie kommt 
Kindern in der Ukraine zu Gute. Für Ihre 
bisherige Spendenbereitschaft möchte ich 
mich recht herzlich bedanken.
Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfarrer Dr. Roland 
Merz

Luthergemeinde

liebe Kinder...
...schaut doch mal in die Rubrik „Kirchliche 
Nachrichten“. Da findet ihr tolle Angebote 
aus der Luthergemeinde für Groß und Klein.
Herzliche Grüße und bis bald!

neujahrsgruß
„seid barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist“. (Lukas 6,36)
In der Jahreslosung für das neue Jahr 2021 
fordert Jesus uns auf, von Gott das Wichtigste 
zu lernen: barmherzig zu sein. Das kann eine 
ganz wichtige Losung werden in einem Jahr, 
in dem wir viele Gewissheiten erst wieder von 
Null aus aufbauen müssen. Wenn wir einan-
der wieder begegnen im neuen Jahr, so ganz 
ungeübt, lauern Missverständnisse und Krän-
kungen. Darum: Gehen wir barmherzig mitei-
nander um, barmherzig auch mit uns selbst. 
Lasten wir uns nicht alles an, was nicht so läuft 
wie gehofft. Und geben wir aufeinander Acht, 
damit keiner unter die Räder kommt, wenn der 
Zug des Lebens wieder Fahrt aufnimmt.
Ein gutes neues Jahr 2021 mit gottes se-
gen und barmherzigkeit wünschen Ihnen
Ihre Pfarrerin Friederike Bornkamm-Maaßen 
und Pfarrer Thorsten Maaßen
Kein Präsenzgottesdienst bis Ende 
Januar
Voraussichtlich am 31. Januar wird der 
nächste Gottesdienst stattfinden (Genau-
eres s. Kirchliche Nachrichten). Über die 
Homepage werden wir Sie immer wieder 
auch auf Angebote aus der Region und der 
Landeskirche aufmerksam machen.
Zur individuellen Andacht in der tagsüber 
geöffneten Kleinen Kirche sind Sie herzlich 
eingeladen. Sie ist noch bis 2. Feburar weih-
nachtlich geschmückt mit Christbaum und 
Krippe. Bitte achten Sie beim Besuch dar-
auf, hierbei mindestens 2 Meter Abstand zu 
anderen zu haben.

„ARGE“ Arbeitsgem.  
der Vereine Oberweier

neujahresgrüße
Liebe Oberweirer,
im Namen der Vereine der ARGE-Oberweier 
wünsche ich Ihnen allen einen guten Start 
ins neue Jahr 2021, vor allem Gesundheit, 
Glück und Zuversicht.

Was das Jahr 2021 für uns alles bereit hält 
bleibt noch abzuwarten. Sicher war die 
bisherige Corona-Zeit für uns Vereine sehr 
schwierig, es konnten zum Teil keine oder 
sehr eingeschränkte Vereinsaktivitäten 
stattfinden.

Was bleibt ist nun der Blick nach vorne. Also 
freuen wir uns auf alles, was uns dieses Jahr 
möglich sein kann.

Vielen Dank an alle, die ihrem Verein treu 
bleiben und weiterhin mit ihrem Beitrag 
oder persönlichem Einsatz unterstützen!

Sind Sie noch kein Vereinsmitglied, aber 
möchten gerne eins werden, dann können 
Sie gerne Kontakt aufnehmen, wir freuen 
uns auf Sie!

Vereine der ARgE-Oberweier
Fahrverein Kutschenfreunde Ettlingen e. V.
https://www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Fördergemeinschaft 
grundschule Oberweier e. V.
https://www.grundschule-oberweier.de/
referenzen

Förderverein tsV Oberweier e. V.
siehe TSV

Freiwillige Feuerwehr 
Abteilung Oberweier
http://www.ff-oberweier.de/

gesangsverein sängerbund  
1896 Oberweier e. V.
1. Vorsitzende Veronika Bauer  
Tel.: 07243/9599

Kameradschaft ehemaliger soldaten 
1890 e. V.
1. Vorsitzender Stephan Andretzky 
stephan.andretzky@ses-schaltanlagen.de

Kleintierzüchterverein 
C626 Oberweier e. V.
https://ktzv-oberweier.hpage.com

musikverein Oberweier 1956 e. V.
http://www.musikverein-oberweier.de

narrengruppe Oberweier e. V. 
(buschbachguggen)
http://www.buschbachgugge.de

Obst- und gartenbauverein e. V.
1. Vorsitzender Mario Petzold 
petzoldmario@t-online.de

Pfadfinderbund süd e. V. stamm Franken
http://pfadfinderbund-sued.de

turn- und sportverein Oberweier e. V.
https://www.tsv-oberweier.de

Ihre Marie-Luise Fischer
(Vositzende ARGE-Oberweier)

TSV Oberweier

nachruf
Zu Beginn des neuen Jahres erreichte den 
TSV Oberweier eine traurige Nachricht.
Sein Ehrenmitglied und sein treuer 
Freund Johann Pöschl ist tot.
Fast 70 Jahre gehörte er dem Verein an. 
Dabei stellte er sich nicht nur als aktiver 
Fußballer in den Dienst des Vereines. So-
lange es ihm möglich war, trat er danach 
in der Abteilung der „Alten Herren“ mit 
großer Leidenschaft gegen den Ball. Da-
bei war es ihm selbstverständlich, beim 
Bau des Clubhauses in den 60er Jahren 
zu helfen. Für die Belange seines Vereins 
hatte er auch in seiner Funktion als Mit-
glied des Gemeindesrates immer ein of-
fenes Ohr. Nun verstarb er vergangenen 
Samstag, am 09. Januar. 
Der TSV Oberweier wird ihm ein ehrendes 
Gedenken bewahren. Seiner Familie und 
allen Angehörigen gilt unser tief empfun-
denes Beileid.

Musikverein Oberweier

nachruf für Klaus speck
Der Musikverein Oberweier trauert um 

sein langjähriges Mitglied  
Klaus speck 

 * 23.06.1930  † 23.12.2020
Er war seit 1980 Mitglied des Musikver-
eins Oberweier und hat den Verein als för-
derndes Mitglied unterstützt. Während 
seiner langjährigen Vereinszugehörigkeit 
war Klaus Speck immer ein treuer An-
hänger und ein gern gesehener Gast bei 
Konzerten und Festen des Musikvereins 
Oberweier.
Die Mitglieder des Musikvereins trauern 
mit der Familie und allen Freunden um 
Klaus Speck. Wir werden dem Verstorbe-
nen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Obst- und Gartenbauverein  
Oberweier e.V.

neujahrsgrüße
Der Vorstand und die Verwaltung des OGV 
Oberweier wünschen allen Mitgliedern, 
Freunden und und Sponsoren ein gutes, er-
folgreiches und vor allem ein gesundes neu-
es Jahr. Erst wenn die Krankheit da ist, weiß 
man, was die Gesundheit wert ist. 2020 war 
ein fast verlorenes Jahr. Bereits früh im Jahr 
trat die Kontaktsperre in Kraft und keine 
Vereinsveranstaltung konnte durchgeführt 
werden. Dass es dieses Jahr besser wird, ge-
traut man sich nicht zu sagen. 
Dennoch gilt es, nach vorne zu sehen. Die 
Dreikönigswanderung ist zwar ausgefallen, 
aber das kann man ja nachholen. Nun steht 
die Mitgliederversammlung im Vordergrund. 
Wichtig wären hier die Neuwahlen. Aber 
auch hier kann kein verlässlicher Termin ge-
nannt werden.
Die Arbeit geht jedoch weiter.
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Der Vereinsgarten 
Konkret ist hier noch nichts zu sehen, außer 
dass Salat und Kraut geerntet werden, aber 
das Gartenjahr wird jedoch vorbereitet durch 
die Anzucht von Setzlingen. Wer ein geheiz-
tes Kleingewächshaus oder eine etwas brei-
tere Fensterbank besitzt, kann jetzt schon 
Paprika einsäen, aber auch Dill und Früh-
lingszwiebeln. Wer schon einmal Kartoffeln 
angebaut hat, weiß, dass die frühen Sorten 
schon jetzt vorgetrieben werden. Hierzu ist 
ein Styroporkarton mit Deckel ideal.  

Frühkartoffeln
Wer es schon einmal gemacht hat, weiß, 
warum er es wieder macht und wer es noch 
nicht gemacht hat, sollte es einmal versu-
chen. Den Anbau von Frühkartoffeln.
Zum Antreiben der Knollen darf die Tempe-
ratur schon um oder über 15 Grad liegen. 
Sobald sich die Augen zeigen, können die 
Kartoffeln etwas kühler gestellt werden. Nun 
braucht es etwas Glück. Der Boden sollte 
etwas erwärmt sein, so dass die Knollen in 
ca. 10 cm Tiefe gelegt werden können. Nach 
dem Anhäufeln werden die Reihen, jeweils im 
Abstand von ca 60 cm angehäufelt und mit 
Lochfolie oder Vlies abgedeckt. Frühkartof-
feln sind Starkzehrer. Das heißt, man muss 
rechtzeitig Hornspäne oder Kompost einge-
bracht haben. In der darauf folgenden Zeit 
muss darauf geachtet werden, dass der Boden 
nicht austrocknet. In der kurzen Vegetati-
onszeit der Frühkartoffeln - die Sorte „ Hol-
ländische Erstlinge „ benötigt bis zur ersten 
Ernte gerade mald 90 Tage - muss halt alles 
stimmen. Das heißt auch, dass Krautfäule 
und Kartoffelkäfer keine Chance haben. Wenn 
dies in der genannten Reihenfolge eintrifft, 
steht einem erneuten Anbau von Frühkartof-
feln im Jahr 2022 nichts entgegegen. Es gibt 
nichts besseres, als Frühkartoffeln.
Bei Kartoffeln unterscheidet man generell 
festkochende, vorwiegend festkochende 
und mehlige Sorten. Desweiteren gibt es 
Kartoffeln mit einer Vegetationszeit von 90 
bis 120 Tagen - Frühkartoffeln, mit einer 
Vegetationszeit mit 120 bis 150 Tagen, und 
mit einer Vegetationszeit von 120 bis 150 
und mehr Tagen - Lagerkartoffeln. 
Neben verschiedenen Farben - weiß, gelb, 
rötlich, violett u.a. gibt es auch verschie-
dene Formen - u.a. Bamberger Hörnchen 
(hochfeiner Geschmack) und unzählige exo-
tische Sorten. 

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Frohes neues Jahr 2021!
Die Ortsverwaltung Schluttenbach wünscht 
allen Mitbürgerinnen und Mitbürger ein frohes 
neues Jahr 2021. Die Corona-Pandemie hat 
uns leider immer noch fest im Griff und ein 
Ende ist nicht in Sicht. Aber verlieren Sie nicht 
die Hoffnung, es kann nur besser werden. Und 
vor allen Dingen: Bleiben Sie gesund!

termine 2021/beachtung
Bei der Veröffentlichung der Termine für 
2021 hat sich ein Fehler eingeschlichen. 
Der Termin für das lindenbrunnenfest des 
gesangverein sängerkranz schluttenbach 
ist nicht wie irrtümlich bekannt gegeben 
der 3./4. Juni 2021, sondern der 3./4. Juli 
2021. Wir bitten um Beachtung.

Fundsache
In der Ortsverwaltung Schluttenbach wurde 
ein Schlüsselbund abgegeben. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie zu den Öffnungszei-
ten oder per Email.
Montag,  13.00 - 15.00 Uhr
Dienstag, 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag,  15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 07243 / 29301
Email: ov-schluttenbach@ettlingen.de

Seelsorgeeinheit  
Ettlingen-Land

sternsingeraktion 2021
„Kindern Halt geben“
Leider war es in diesem Jahr nicht möglich, 
dass unsere Sternsinger die Segenswünsche 
zu Ihnen nach Hause bringen konnten.
Deshalb befinden sich in unseren Kirchen 
gesegnete Kreidestücke und Segensaufkle-
ber zum Mitnehmen.
Sie sind herzlich eingeladen, Ihre Spende in 
die Opferstöcke unserer Kirchen einzuwerfen 
oder auf unser Girokonto bei der Sparkasse 
Karlsruhe IBAN: DE61 6605 0101 0001 0409 
48 Stichwort Sternsinger zu überweisen.
Im Jahr 2020 sammelten die Sternsinger in 
unseren Gemeinden (St. Josef Bruchhau-
sen, St. Wendelin Oberweier, St. Dionysius 
Ettlingenweier, St. Antonius Spessart, St. 
Bonifatius Schöllbronn und Maria Königin 
Schluttenbach) über 30.000 Euro.
Stand Montag, 11.1.2021 haben sie schon 
fast 12.000 Euro eingesammelt.
Die Sternsingeraktion 2021 wurde von Mis-
sio bis in den Februar verlängert. Sie kommt 
Kindern in der Ukraine zu Gute. Für Ihre 
bisherige Spendenbereitschaft möchte ich 
mich recht herzlich bedanken.
Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfarrer Dr. Roland 
Merz

TV Schluttenbach

neujahrsgrüße 
Liebe Vereinsmitglieder,
ein unerwartetes Jahr 2020 ist zu Ende ge-
gangen und ein ungewisses Jahr 2021 steht 
bevor. Wir wünschen Ihnen allen für das 
neue Jahr Glück, Gesundheit und Zufrieden-
heit.
In den vergangenen Jahren fand am 5. Ja-
nuar immer unsere Winterfeier statt, auf der 
ein kleiner Rückblick vom vergangenen Jahr 
als auch eine kleine Vorschau auf das kom-
mende Jahr gegeben wurde. Tradition war 
auch, im Rahmen der Winterfeier verdiente 
Vereinsmitglieder zu ehren.

Leider konnte im Januar 2021 auf Grund der 
Corona-Pandemie keine Winterfeier stattfin-
den und die geplanten Ehrungen nicht per-
sönlich und in dem angemessenen Rahmen 
durchgeführt werden wie bisher. Damit die 
Ehrungen trotzdem – und auch unter Wah-
rung der Hygienemaßnahmen – stattfinden, 
haben wir uns für die Zustellung über den 
Briefkasten schon in der Vorweihnachtszeit 
entschieden. Wir danken an dieser Stelle 
nochmal für Ihr Verständnis!
Geehrt wurden:
für 25 Jahre mitgliedschaft
Uta Franke
Ute Heimann
Adelheid Kirchner
Karl-Heinz Kirchner
Martin Witt
für 50 Jahre mitgliedschaft
Rosa Garbuio
Anneliese Günter
Maria Günter
Josef Leuchtenmüller
Brunhilde Müller
Ursula Neuburger
Juliana Rabold
Gertrud Schottmüller
Dieter Schuppiser
Peter Weber
Irene Wipfler
Wir bedanken uns auch auf diesem Weg bei 
Ihnen allen sehr herzlich für die langjährige 
Unterstützung des Vereins.
Bitte bleiben Sie uns auch in Zukunft ver-
bunden und vor allem bleiben Sie gesund! 
Es grüßt der Vorstand

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Häckselplatz im Januar 
Die Öffnungszeiten des Häckselplatzes 
Schöllbronn für den Monat Januar sind wie 
folgt:
Donnerstag 14 - 16 Uhr
Samstag 12 - 16 Uhr

Seelsorgeeinheit  
Ettlingen-Land

sternsingeraktion 2021
„Kindern Halt geben“
Leider war es in diesem Jahr nicht möglich, 
dass unsere Sternsinger die Segenswünsche 
zu Ihnen nach Hause bringen konnten.
Deshalb befinden sich in unseren Kirchen 
gesegnete Kreidestücke und Segensaufkle-
ber zum Mitnehmen.
Sie sind herzlich eingeladen, Ihre Spende in 
die Opferstöcke unserer Kirchen einzuwerfen 
oder auf unser Girokonto bei der Sparkasse 
Karlsruhe IBAN: DE61 6605 0101 0001 0409 
48 Stichwort Sternsinger zu überweisen.
Im Jahr 2020 sammelten die Sternsinger in 
unseren Gemeinden (St. Josef Bruchhau-
sen, St. Wendelin Oberweier, St. Dionysius 
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Ettlingenweier, St. Antonius Spessart, St. 
Bonifatius Schöllbronn und Maria Königin 
Schluttenbach) über 30.000 Euro.
Stand Montag, 11.1.2021 haben sie schon 
fast 12.000 Euro eingesammelt.
Die Sternsingeraktion 2021 wurde von Mis-

sio bis in den Februar verlängert. Sie kommt 
Kindern in der Ukraine zu Gute. Für Ihre 
bisherige Spendenbereitschaft möchte ich 
mich recht herzlich bedanken.
Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfarrer Dr. Roland 
Merz

dem Ortschaftsrat” unter der Führung von 
Christian Schottmüller ein großer Erfolg war.
„Fest verwurzelt in Spessart, in vielen Ver-
einen engagiert und über alle Parteigrenzen 
hinweg lediglich am Wohle von Spessart in-
teressiert” so wird Christian Schottmüller von 
Ortsvorsteherin Elke Werner beschrieben. Als 
Zeichen der Anerkennung für sein besonde-
res Engagement für Spessart wurde ihm die 
silberne Medaille der Stadt Ettlingen verlie-
hen. Trotz seiner Entscheidung sich aus der 
Ortspolitik zurückzuziehen, freut sich Orts-
vorsteherin Werner auch heute noch über sei-
ne wertvollen und unterstützungswürdigen 
Ideen für Spessart und wünscht ihm nur das 
Allerbeste verbunden mit der Hoffnung auf 
weiteren regen Austausch.

Fundsachen
schlüsselbund 
Bei der Ortsverwaltung Spessart wurde ein 
Schlüsselbund (Autoschlüssel u. A.) abge-
geben.
Gefunden am 09.01.2021 
Nähe Waldparkplatz beim Funkturm.
Nähere Auskunft unter Tel. 07243 2286

Seelsorgeeinheit  
Ettlingen-Land

sternsingeraktion 2021
„Kindern Halt geben“
Leider war es in diesem Jahr nicht möglich, 
dass unsere Sternsinger die Segenswünsche 
zu Ihnen nach Hause bringen konnten.
Deshalb befinden sich in unseren Kirchen 
gesegnete Kreidestücke und Segensaufkle-
ber zum Mitnehmen.
Sie sind herzlich eingeladen Ihre Spende in 
die Opferstöcke unserer Kirchen einzuwerfen 
oder auf unser Girokonto bei der Sparkasse 
Karlsruhe IBAN: DE61 6605 0101 0001 0409 
48 Stichwort Sternsinger zu überweisen.
Im Jahr 2020 sammelten die Sternsinger in 
unseren Gemeinden (St. Josef Bruchhau-
sen, St. Wendelin Oberweier, St. Dionysius 
Ettlingenweier, St. Antonius Spessart, St. 
Bonifatius Schöllbronn und Maria Königin 
Schluttenbach) über 30.000 Euro.
Stand Montag, 11.1.2021 haben sie schon 
fast 12.000 Euro eingesammelt.
Die Sternsingeraktion 2021 wurde von Mis-
sio bis in den Februar verlängert. Sie kommt 
Kindern in der Ukraine zu Gute. Für Ihre 
bisherige Spendenbereitschaft möchte ich 
mich recht herzlich bedanken.
Es grüßt Sie herzlich Ihr 
Pfarrer Dr. Roland Merz

Altenwerk St. Antonius

Wir bleiben in Kontakt....
Das alte Jahr liegt nun schon einige Tage 
hinter uns und wir fragen uns wie im folgen-
den Gedicht von Erich Kästner:
Wird’s besser? Wird’s schlimmer?
Fragt man sich alljährlich.
Seien wir ehrlich: 
Leben ist immer lebensgefährlich.

Stadtteil Spessart

Ortsverwaltung
Der Ortschaftsrat

und das spessarter Rathausteam
wünschen allen mitbürgerinnen und mitbürgern

ein gesundes, glückliches und zufriedenes neues Jahr.
Wir werden uns auch 2021 für sie

einsetzen und engagieren - wenden sie sich vertrauensvoll an uns!
im namen aller

ihre Ortsvorsteherin
Elke Werner

 
Rathaus Spessart Foto: O.V.

Ortsverwaltung geschlossen
Zur Eindämmung des derzeitigen Infektions-
geschehens bleibt die Ortsverwaltung Spes-
sart bis zum 8. Januar geschlossen!
Ab dem 11. Januar sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.
Montag 13 bis 19 Uhr
Dienstag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 8 bis 12

und 12.30 bis 16.30 Uhr
Donnerstag 9 bis 13 Uhr
Freitag 7 bis 13 Uhr
Ihr Spessarter Rathausteam

spessart gratuliert Christian schottmüller
Ein „Spessarter Urgestein” feierte seinen 70. 
Geburtstag und erhielt von Ortsvorsteherin Elke 
Werner und dem gesamten Ortschaftsrat die al-
lerherzlichsten Glückwünsche und ein Präsent.
Eigentlich sei jeder Dank zu klein für Chris-
tian Schottmüller meinte Elke Werner. Denn 
während seiner 25-jährigen Tätigkeit als 
Ortschaftsrat hatte er maßgeblichen Anteil 
an der Entwicklung von Spessart in die-

ser Zeit. So war er an vielen wegweisenden 
Entscheidungen beteiligt, die unseren Ort 
vorangebracht haben. Hierbei sei erinnert 
an die Realisierung der Spessarter „Halle” – 
unseren Spechtwaldsaal, an die großzügige 
Sanierung des Elisabethenkindergartens mit 
Neukonzeption des Gemeindezentrums in 
der Hohlstraße, die Entstehung des ersten 
Ettlinger TigeR-Hauses in unserem Ortsteil 
und die wichtige Einrichtung eines Senioren-
hauses in Spessart. Gleich daneben entstand 
der ebenso lange gewünschte und in seiner 
Amtszeit realisierte Spessarter Jugendraum. 
Ein Leuchtturmprojekt, das über unsere Gren-
zen hinaus bekannt ist wurde von Christian 
Schottmüller mit unterstützt, dies ist unser 
wunderbarer Walderlebnispfad. Stark verbun-
den mit der Natur zeichnet Christian Schott-
müller verantwortlich für den „Spessarter 
Spechtweg”, der unter seiner Regie entstan-
den ist und für viele Wanderer ein Magnet 
darstellt. So ist es auch nicht verwunderlich, 
dass das mehrmals angebotene „Wandern mit 
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Doch möge es uns in den Herausforderungen 
und Veränderungen, die das neue Jahr 2021 
mit sich bringen wird, gelingen, unserem 
Leben den Geschmack der Heiterkeit, des 
Optimismus und des Frohsinns zu verleihen.
Noch wissen wir nicht, wann dieses Jahr 
unsere monatlichen Seniorennachmittage 
wieder stattfinden können.
Aber dennoch: Nicht alles ist abgesagt….
Sonne und Wärme ist nicht abgesagt
Beziehungen und Gespräche sind nicht ab-
gesagt
Liebe und Zuwendung sind nicht abgesagt
Musik und Fantasie ist nicht abgesagt
Hoffnung ist nicht abgesagt
Beten ist nicht abgesagt
In diesem Sinne wünscht Ihnen das Team 
des Altenwerks St. Antonius ein gutes, zu-
friedenes und gesundes neue Jahr.

ARGE Spessart

nachruf für Heinrich „Heini“ Körper
Die drei Spessarter Vereine, der Gesangver-
ein „Germania“, der Musikverein „Frohsinn“ 
und der Turn- und Sportverein trauern um 
ihr Ehrenmitglied Heinrich „Heini“ Körper, 
das im 92. Lebensjahr am 16. Dezember 
2020 verstorben ist. Unsere aufrichtige An-
teilnahme an der Trauer gilt seinen beiden 
Töchtern Isolde und Angelika mit ihren Fa-
milien und allen Verwandten.
Allen drei Vereinen gehörte „Heini“ - wie 
er von uns allen liebevoll genannt wur-
de - als förderndes Mitglied an. Dennoch 
konnten die drei Vereine bei Festlichkeiten 
als Getränkelieferant immer auf seine über 
das normale Maß hinausgehende Unter-
stützung jeglicher Art bauen. Wir kannten 
„Heini“ als einen besonders lebenslustigen 
und humorvollen Menschen, auch wenn ihn 
der Tod seiner Frau Emilie vor einigen Jah-
ren schwer getroffen hat. Wir denken gerne 
an unseren „Heini“ zurück.
Von 1965 bis 1971 führte Heinrich Kör-
per zusammen mit seiner Frau Emilie 
das „Alte Clubhaus“ des TSV 1913 Spes-
sart und etablierte es in der Spessarter 
Gaststättenwelt. Das Schnitzel mit Brot 
und die Schwarzwälder Kirschtorte waren 
sonntags für die Spessarter der Renner!
Mitglied im Gesangverein wurde Hein-
rich Körper 1965. Dem Musikverein ge-
hörte der Verstorbene seit 1952 an und 
Mitglied im Sportverein wurde er im Jahr 
1960. Alle drei Vereine zeichneten Hein-
rich Körper für 25-jährige und 50-jähri-
ge Mitgliedschaft aus. Anlässlich seiner 
50-jährigen Mitgliedschaft wurde er je-
weils zum Ehrenmitglied ernannt.
Seine langjährige Vereinstreue zu den 
drei Spessarter Vereinen verdienen Dank 
und Anerkennung. Großzügig, zuvorkom-
mend und ehrlich, so werden wir unseren 
„Heini“ in Erinnerung behalten und ihm 
ein ehrendes Gedenken bewahren. Je-
weils mit einem Geldbetrag werden die 
Vereine zum Grabschmuck beitragen!

TSV 1913 Spessart
tsV-Fluchtlicht-spendenaktion 
Liebe TSV-Mitglieder, liebe Einwohnerschaft 
von Spessart und Freunde und Sponsoren!
Vielleicht haben Sie es schon leuchten sehen:
Das neue Flutlicht auf dem Rasenspielfeld 
vor der TSV-Waldgaststätte!
Die bisherige Flutlichtanlage aus dem Jahre 
1967 war in die Jahre gekommen und wurde 
ihrer Funktion nicht mehr gerecht. 
Alles Weitere auf der TSV-Homepage!!!

EssEn AUssER HAUs
An diesem Wochenende (16./17.01.) gibt es 
kein Essen außer Haus TSV-Waldgaststätte. 
Ab dem Wochenende (23./24.01) ist die 
TSV-Waldgaststätte in gewohnter Weise wie-
der für Sie da. Telefonische Vorbestellungen 
jeweils samstags davor von 12 bis 16 Uhr 
unter 07243 29677! Abholzeiten sonntags 
zwischen 12 und 17 Uhr!
www.waldgaststaette-spessart.de und an An-
schlagtafeln der Ortsverwaltung Spessart!

Musikverein Frohsinn Spessart
Abgesagt: Christbaumsammelaktion
Wie eigentlich zu erwarten war, durfte die 

geplante Sammelaktion nicht durchgeführt 
werden. Die verschärften Bestimmungen zur 
Eindämmung der Corona-Pandemie, erlaub-
ten dies nicht. Wir bedauern das, jedoch ist 
die Gesundheit eines jeden einzelnen natür-
lich wichtiger.

Kolpingsfamilie Spessart

neujahrsgrüße und Wünsche
Im abgelaufenen Jahr hatte uns und hat uns 
noch immer die Corona-Pandemie im Griff 
und diktiert das gesellschaftliche Leben.
Unser Kolpinggedenktag am 6. Dezember, 
zusammen mit der KF Schöllbronn war eine 
der wenigen und dann auch die letzte Kol-
pingveranstaltung 2020. Wir konnten an 
diesem Tag Josef Schottmüller für 60 Jahre 
Mitgliedschaft ehren.
Unser Programm für dieses Jahr wollen wir, 
wenn möglich, am Sonntag, 7. März mit dem 
Bezirkseinkehrtag der Kolpingsfamilien des 
Bezirks Ettlingen-Karlsruhe im Stadtkloster 
St. Franziskus in Karlsruhe-Dammerstock 
beginnen.
Für das neue Jahr wünschen wir allen Mit-
gliedern und Freunden der Kolpingsfamilie 
Spessart viel Glück und Gesundheit.

Die Spessarter Vereine, der Turn- und Sport-
verein, der Musikverein „Frohsinn“ und der 
Gesangverein „Germania“ trauern um eines 
ihrer ältesten Ehrenmitglieder Otto Weber, 
er ist am 27. Dezember 2020 im Alter von 
93 Jahren verstorben. Otto Weber war 
in seinem Heimatort Spessart als „Maler 
Otto“ aufgrund seines Handwerksbetriebs 
bei allen Einwohnern bekannt, geschätzt 
und beliebt. Unsere aufrichtige Anteilnah-
me gilt seinen Kindern mit ihren Familien.
Bereits 1942 trat Otto Weber als 15-Jäh-
riger in der Turn- und Sportverein ein und 
obwohl die Aktenlage es nicht aufzeigt, 
hält sich die mündliche Aussage, dass er 
als Torwart in der damaligen Fußballmann-
schaft in einem Spiel sogar zwei Elfmeter 
gehalten hat. Zu weiteren Aktivitäten als 
Fußballspieler ist aber nichts bekannt. Da-
nach war er bis zu seinem Tod 78 Jahre 
förderndes Mitglied des TSV Spessart.
1949 trat Otto Weber dann in seinen Gesang-
verein als aktives Mitglied bei und war bis 
1999 Sänger im 2. Bass. Bis zu seinem Tode 
war er als förderndes Mitglied, insgesamt 71 
Jahre beim Gesangverein. Otto Weber war 
aber nicht nur mit Leib und Seele Sänger, 
sondern engagierte sich darüber hinaus in 
mehreren Abschnitten zwischen 1958 bis 
1974 über 8 Jahre in der Verwaltung und 
war begeisterter Theaterleiter. Viele Stücke, 
bei denen er Regie führte, wurden zu gro-
ßen Erfolgen bei unseren Weihnachtsfeiern.
Sein größter Erfolg aber war seine Arbeit 
mit der Sängerjugend. Aus einem Aufenthalt 
1967 mit jungen Sängern des Männerchors 
in seiner „zweiten Heimat“ einer Berghüt-
te im Tauerntal bei Matrei in Osttirol, ent-
stand damals die Jugendgesangsgruppe. 

Als „Ottotaler“ traten wir danach beim da-
rauffolgenden Sommerfest in Spessart mit 
Fahrtenliedern und Gitarrenbekleidung in 
Kniebundhosen auf. Das war die eigentliche 
Geburtsstunde bzw. Gründung des heutigen 
Vokalensembles. Ohne ihn und seine Be-
geisterung für seinen Gesangverein, wobei 
seine eigene Familie und sein Geschäft als 
selbstständiger Handwerker oft zurückste-
cken musste, gäbe es wahrscheinlich diese 
Chorgruppe heute nicht.
Unvergessen sind auch seine als Wander-
führer geleiteten Bergtouren in Österreich, 
als Basislager diente auch hier wieder sei-
ne Hütte im Tauerntal.
Im Jahr 1963 trat Otto Weber auch in den Mu-
sikverein „Frohsinn“ als förderndes Mitglied 
ein und war auch dort nun 57 Jahre dem Ver-
ein treu verbunden. Seine Hilfsbereitschaft 
und sein handwerkliches Können kam, wenn 
es Not am Mann war, allen Vereinen zugute.
Bei allen drei Vereinen wurde Otto Weber 
für 25- und 50-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt und gleichzeitig jeweils zum Ehren-
mitglied ernannt.
Für seine langjährige treue Zugehörigkeit 
in den Spessarter Vereinen verbunden mit 
dem Dank für seine Hilfsbereitschaft und als 
äußeres Zeichen der Wertschätzung werden 
der Turn- und Sportverein, der Musikverein 
„Frohsinn“ und der Gesangverein „Germa-
nia“ mit einer Geldspende zur Gestaltung 
seiner letzten Ruhestätte beitragen.
Mit Otto Weber verlieren nicht nur die drei 
Vereine ein Ehrenmitglied, sondern auch der 
Ort Spessart einen Mann, der als Handwerker 
in seiner Zeit mitten in der Dorfgemeinschaft 
stand. Anerkannt, aufrichtig und humorvoll 
so werden wir ihn in Erinnerung behalten.

nachruf für Otto Weber


